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frischen, selbstgebackenen Ku-
chen sowie verschiedene Ge-
tränke an. Damit wird der Mu-
seumsbesuch nicht nur zu einer
kulturellen, sondern auch zu
einer kulinarischen Pause.
Der internationale Museums-

tag am 17. Mai steht in der „Al-
ten Burg“ ganz im Zeichen des
Entdeckens, Ausprobierens und
Mitmachens. An diesem beson-
deren Tag ist der Eintritt für alle
Gäste frei. Das Museum lädt da-
mit ausdrücklich dazu ein, die
Stadtgeschichte Wittenberges
neu zu entdecken, die Moderni-
sierung des Hauses mitzuerle-
benundeinenabwechslungsrei-
chen Tag voller Eindrücke zu ver-
bringen. dre

Das Wittenberger Stadtmu-
seum im Frühling.
Fotos: Marcel Steller
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Orte mit verbindender Kraft
Internationaler Museumstag: Stadtmuseum in Wittenberge lädt ein zum Entdecken und Ausprobieren

WITTENBERGE. Am Sonntag,
dem 17. Mai, findet der 48.
Internationale Museumstag
statt und das Stadtmuseum „Al-
te Burg“ Wittenberge öffnet
wieder seine Türen für alle Inte-
ressierten. Es gibt viel zu entde-
cken. Museen in ganz Deutsch-
land undweltweit laden an dem
Tag dazu ein, die verbindende
Kraft der Kultur zu entdecken. In
Zeiten gesellschaftlicher, kultu-
reller und politischer Brüche set-
zen Museen an diesem Tag ein
Zeichen für Dialog, Verständi-
gung und Zusammenhalt. Der
Internationale Museumstag
rückt die Rolle der Museen als
Orte des Austauschs in den Mit-
telpunkt, die Brücken bauen
zwischen Kulturen und Genera-
tionen und Geschichte sowie
Gegenwart gemeinsam aushan-
deln.
DasMotto „Museums uniting

a divided world - Museen ver-
einen eine geteilte Welt“ be-
zeugt die verbindende Kraft von
Museen, die als Orte des Dia-
logs, der Verständigung und der
Bewältigung von gesellschaftli-
chen sowie politischen Konflik-
ten fungieren. Im Stadtmuseum
„Alte Burg“ in Wittenberge,
dem ältesten noch erhaltenen
Wohnhaus der Stadt, können
Besucherinnen und Besucher

Geschichte nicht nur ansehen,
sondern aktiv erleben. Vor zwei
Jahren hattenWittenberger und
Gäste im Rahmen einer großen
Befragung die Gelegenheit, ihre
Wünsche und Anregungen für
die zukünftige Ausrichtung des
Museums einzubringen. Viele
dieser Vorschläge werden nun
Schritt für Schritt umgesetzt und

lassen das Haus in neuem Glanz
erstrahlen.
Damit entsteht ein Ort, der

nicht nur bewahrt, sondern sich
kontinuierlich weiterentwickelt
und die Menschen vor Ort aktiv
einbezieht. Besonders anschau-
lich wird dieser Wandel durch
die erste Anschaffung für den
künftigen Teil derAusstellung zu
den Wittenberger Großbetrie-
ben: Auf neun großen Sitzwür-
feln sind verschiedene Stadtplä-
ne aus den Jahren1791bis 1990
abgebildet, die die Veränderung
des Stadtbildes über zwei Jahr-
hunderte hinweg unmittelbar
sichtbar werden lassen. Wer die
Würfel zusammensetzt und die
Karten miteinander vergleicht,
kann eindrucksvoll nachvollzie-
hen, wie rasant sich Wittenber-
ge im Laufe der Zeit
entwickelt und
ausgedehnt hat. Ler-
nen wird hier zum Er-
lebnis, und Geschich-
te buchstäblich be-
greifbar.
Auch das kleine

Museumscafé, das im
Jahr 2022 entstanden
ist, wird derzeit weiter
modernisiert und
qualifiziert. Es lädt
zum Verweilen ein
und bietet als High-
light am Museumstag

Einblick in das Museumscafé im
Stadtmuseum „Alte Burg“ Wit-
tenberge.

Beliebt auch bei kleinen Entde-
ckern: die Stadtplanwürfel im
Stadtmuseum „Alte Burg“ Wit-
tenberge.

Straßenflohmarkt
in Wutike
WUTIKE/GUMTOW. Der Kul-
turverein zum„GroßenStein“ in
Wutike organisiert am Samstag,
dem 9. Mai, zum zweiten Mal
einen Straßenflohmarkt. Beginn
ist um 10 Uhr. Entlang der Dorf-
straße werden vor den Häusern
die Verkaufsstände aufgebaut
und es gibt viele kulinarische
Köstlichkeiten. WS

Workshop rund
um Kräuter
WITTENBERGE. Der Elbgarten
Wittenberge bietet am Sams-
tag, dem 9. Mai, von 10 bis 13
Uhr einen Kräuterspaziergang
mit anschließender Herstellung
einer Suppe an. Gemeinsammit
der Kräuterfrau Mirjam Cott ler-
nen die Teilnehmer Kräuter ken-
nen, sammeln und verarbeiten
sie. Nach der Begrüßung mit
Kräutergetränken und einem
gemeinsamen Spaziergang
durch den Elbgarten, bei der die
Teilnehmer vonder ExpertinMir-
jam Cott viel über die verschie-
denen Kräuter und ihre Anwen-
dung erfahren, stellen sie zum
gemeinsamen Mittagessen eine
typische Frühjahrssuppe her.
ZumAbschluss gibt es ein Hand-
out in Wort und Bild, das Infor-
mationen und Rezepte über
Kräuter enthält, damit die Teil-
nehmer auch in Zukunft ihre
eigenen Rezepte mit Wildkräu-
tern zubereiten können. WS

2 Zur Teilnahme ist eine verbind-
liche Anmeldung per E-Mail: vor-
stand@elbgartenwittenberge.de
nötig. Es gibt eine Gebühr.

Sensenkurs
im Elbgarten
WITTENBERGE. Im Gemein-
schaftsgarten in Wittenberge
(Klärenweg 35) findet am Sonn-
tag, dem 10. Mai, von 15 bis 18
Uhr ein Sensenkurs statt. Ge-
meinsam mit dem „Sensen-
Mann“StefanReinsch lernendie
Teilnehmer Wissenswertes über
Sensen, Dengeln (das Schärfen
der Sense) und die Entwicklung
der biologischen Vielfalt auf der
Wiese. Der Kurs führt zudem in
die traditionelle Mahd mit der
Sense ein. Diese verbraucht kei-
nen Kraftstoff, ist fast geräusch-
los und hält den Körper in
Schwung. Dengeln und Mähen
werden praktisch geübt, wofür
eine passende Sense bereitge-
stellt wird.Wer schon eine Sense
oder Sensenblätter hat, sollte sie
auf jeden Fall mitbringen. WS

2 Zur Teilnahme am Kurs ist eine
verbindliche Anmeldung per
E-Mail: vorstand@elbgartenwit-
tenberge.de nötig. Es gibt eine
Gebühr.

Leitungen für
Regenwasser in
Steffenshagen
PRITZWALK/STEFFENS-
HAGEN. Eine neue Regenwas-
serleitung hat die Stadt Pritzwalk
in Steffenshagen anlegen lassen.
Kürzlich war die Bauabnahme.
Das Sickerbecken gegenüber
demGemeindehaus an der Dorf-
straße lässt den Umfang der
Arbeiten erahnen: Ein großer Teil
der Arbeitsleistungen liegt in
Form von Leitungen im Boden.
Diese ziehen sich von der Dorf-
straße in Richtung Westen über
mehrere Grundstücke bis in eine
landwirtschaftliche Fläche hi-
nein. Zum Projekt gehörten der
Rückbau von etwa 90 Metern
maroder Betonleitung, der Bau
des Sickerbeckens, die Herstel-
lungeinerÜberfahrt, derBauvon
680 Metern Rohrgraben bis in
2,25Meter Tiefe sowie die Verle-
gung von 680Metern Entwässe-
rungsrohrleitung aus wandver-
stärktem Kunststoffrohr. Außer-
demwurden sechs Betonschäch-
te hergestellt und Grabenbö-
schungen befestigt. WS
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